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FORMULARE  

 
Seit der Umgestaltung des Foyers des Gemeindeamtes 
in Friedburg liegen die gängigsten Formulare 
(Arbeitnehmveranlagung, Familien- u. Wohnbeihilfe, 
Fernpendlerpauschale, Kinderbetreuungsbonus, GIS-
Formulare, KFZ-Pauschale, Müllabfuhrtermine, etc.) 
direkt im Vorraum auf. Wenn Sie nur ein Formular 
benötigen, sparen Sie sich hiermit unnötige Wartezeit.  
 

FOTOBUCH HS FRIEDBURG 
 

Anlässlich des Jubiläums „30 
Jahre HS-Friedburg“ hat 
Hauptschullehrer Christian 
Sporer ein Fotobuch gestaltet. 
Es liegt zur Ansicht und 
Bestellung beim Gemeindeamt 
(Zimmer 2 – Fr. Höpflinger) und 
den Volksbanken Friedburg, 
Lengau und Schneegattern auf. 
Der Preis beträgt € 16,--. 
 

 
BEDARFSERHEBUNG  

Miet/Kaufwohnungen in Lengau 
 
Die Gemeinde Lengau hat in den letzten Jahren immer 
wieder Bedarfserhebungen betreffend Wohnungen im 
Gemeindegebiet gemacht und entsprechende Projekte 
initiiert. Jetzt im Dezember erfolgte die 
Schlüsselübergabe für 10 neue Mietwohnungen in der 
Volksheimstraße in Schneegattern. Ein Projekt am 
Grenadierweg in Friedburg ist in Planung. Nun möchten 
wir noch einmal erheben, ob nicht doch auch ein 

 
Bedarf an Mietwohnungen bzw. Miet- / 

Kaufwohnungen in Lengau 
 
besteht. Sollte dies der Fall sein, werden wir versuchen 
möglichst schnell ein Wohnprojekt zu realisieren. 
 
Bei Interesse in Lengau eine Wohnung zu mieten bzw. 
zu kaufen rufen Sie bitte bis spätestens Ende Jänner 
2008 am Gemeindeamt, Fr. Pichler Sandra‚ 
Tel.: 07746/2202-78 an.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
der Ausschuss für Soziales, Senior/innen, Familien und 
Wohnungsvergabe 

 
GEMEINDERATSSITZUNG  

 
Donnerstag, 13. Dezember 2007 um 19:30 Uhr 

 
TAGESORDNUNG 

 
1. Festsetzung des Nachtrages zum Voranschlag für 

das Jahr 2007  
2. Beschluss des Haushaltsvoranschlages und des 

Dienstpostenplanes für 2008 
3. Beschluss des mittelfristigen Finanzplanes  
4. Kassenprüfung vom 08.10.2007 – Kenntnisnahme 

des Berichtes des Prüfungsausschusses 
5. Musikprobenlokal Schneegattern – Beschluss des 

Projektes und Vergabe der Planung und Bauleitung 
an den Architekten 

6. Auftragsvergabe für den Ankauf eines KLF-A für 
die FF Utzweih-Igelsberg und Beschluss eines 
Finanzierungsplanes  

7. FF Markt Friedburg – Beschluss eines 
Finanzierungsplanes für den Ankauf eines LF-A 

8. Tennisverein Schneegattern – Ansuchen um 
Förderung für die Sanierung des Clubheimes 

9. Pfarre Schneegattern – Ansuchen um Gewährung 
einer Subvention für die Kirchensanierung  

10. Pfarre Friedburg – Ansuchen um Gewährung einer 
Subvention für den Pfarrhof 

11. Entscheidung über den Verkauf der alten FF-
Zeugstätte Lengau 

12. Kindergarten Friedburg - Vergabe des 
Contractingauftrages für den Heizungstausch 

13. Raumordnungsangelegenheiten 
(Palfinger Europe GmbH, INKOBA Lengau, 
Hinterleitner Jörg, Hillinger Johann, Herbst Anna, 
Reitsamer Robert und Brigitte, Bauer Franz und 
Veronika)    

14. Genehmigung des Übereinkommens mit dem Amt 
der o.ö. Landesregierung bezüglich Errichtung 
eines Gehsteiges in Höcken   

15. Allfälliges 
 
 

ÖFFNUNGSZEITEN JUZ  
 

 Donnerstag, 13. Dezember – 15:00 – 20:00 Uhr 
 Montag, 17. Dezember       – 17:00 – 21:00 Uhr 
 Donnerstag, 20. Dezember – 15:00 – 20:00 Uhr 

 
 
 

AMTLICHE NACHRICHTEN DER GEMEINDE LENGAU 



IN DIE SICHERHEIT INVESTIEREN 
 
Mit der Fertigstellung des Geh- und Radweges 
(Kühbichl/Ameisberg) und des Gehweges in Friedburg, 
mit einem Kostenaufwand von ca. € 600.000,00, wurde 
in die Sicherheit investiert. Mit großer Unterstützung 
des Landes Oberösterreich (LH-Stv. Hiesl, LH-Stv. 
Haider und LR Ackerl) und der sehr guten 
Zusammenarbeit mit der Straßenmeisterei Uttendorf 
und der Gemeinde Lengau konnten heuer weitere 2 
Projekte umgesetzt werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geh- und Radweg Ameisberg 

Gehsteig Friedburg 
 

Da die Umfahrung der B147 Heiligenstatt/Friedburg 
und eine Weiterführung der L508 Kobernaußer 
Landesstraße Richtung B1 in den nächsten Jahren noch 
in weiter Ferne liegt, beschloss der Gemeinderat der 
Gemeinde Lengau in die Sicherheit für den 
schwächsten Verkehrsteilnehmer „dem Fußgänger“ zu 
investieren. Von 2004 bis 2009 wurden bzw. werden 
ca. € 1,9 Mio. in die Herstellung von Geh- und 
Radwegen aufgebracht.  

 
KORRIDOR B147 

 
Seitens des Amtes der o.ö. Landesregierung wurden 
zwei Varianten für die Verlegung der B 147 im Bereich 
der Gemeinde Lengau ausgearbeitet.  
Eine Bewertung wird durchgeführt.  
Der Plan liegt zur Einsicht am Gemeindeamt auf.  
Eine öffentliche Informationsveranstaltung soll durch 
das Land Oberösterreich noch durchgeführt werden. 
Über die weiteren Schritte werden wir Sie  weiter 
informieren.  

VORWEIHNACHTLICHES KONZERT 
„HÖR IN DEN KLANG DER STILLE“ 

Sing&Swing Chorgemeinschaft Friedburg 
 

Sonntag, 16. Dezember 2007 um 19.30 Uhr 
in der Kirche Schneegattern 

 
Mitwirkende:   - Friedrich Ladinig mit Gitarre 
                      - Querflöten-Ensemble 

- Sing&Swing Chorgemeinschaft 
- Trachtenmusikkapelle Schneegattern 

 
ERWEITERUNG DES SCHENGENRAUMS 

 
Die Grenzkontrollen zu Estland, Lettland, Litauen, 
Malta, Polen, Slowakei, Slowenien, Ungarn und 
Tschechien werden am 21. Dezember 2007 
aufgehoben. Damit erweitert sich der Schengenraum 
von derzeit 13 auf 22 EU-Mitgliedsländer, sowie für 
Norwegen und Island, die einen Sonderstatus im 
Schengen-System haben. Auch die Schweiz und 
Liechtenstein wollen dem Abkommen im November 
2008 beitreten. Draußen bleiben vorerst die neuen 
Mitgliedsländer wie Rumänien, Bulgarien und Zypern 
sowie Großbritannien und Irland. Danach gilt dann für 
fast 400 Millionen Einwohner zumindest die 
theoretische schrankenlose Reisefreiheit. Ein 
Personalausweis oder ein Reisepass muss aber 
dennoch mitgeführt werden. 
 
Durch die Schengen-Erweiterung wird das Reisen für 
die Bürger in der erweiterten Union mit dem Wegfall 
der Warteschlange an den Grenzen leichter und 
einfacher. Ein weiterer Vorteil ist die bessere und 
engere Zusammenarbeit der Polizeidienststellen der 
einzelnen Länder miteinander. Weiters können in 
Österreich 2.400 Mitarbeiter, die bisher in der 
Grenzkontrolle eingesetzt wurden, für andere 
Sicherheitsaufgaben eingesetzt werden. In Summe 
ergibt diese Erweiterung für Österreich eine enorme 
Entlastung. 
 

SCHÜLERLOTSEN 
 
Ein herzliches Dankeschön möchte ich auch heuer 
wieder den Schülerlotsen aussprechen, die mit ihrem 
ehrenamtlichen Einsatz dafür sorgen, dass die Schüler 
gefahrlos die stark frequentierte Kobernaußer-
Landesstraße überqueren können. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



DÄMMERUNGSEINBRÜCHE 
 
Aus aktuellem Anlass wird auf die Gefahr von 
DÄMMERUNGSEINBRÜCHEN hingewiesen.  
 
Die Täter, die überwiegend aus dem osteuropäischen 
Raum kommen, führen ihre Einbrüche überwiegend im 
Zeitraum zwischen 17 – 20 Uhr durch. Eingebrochen 
wird in Wohnhäuser und Wohnungen, wo aufgrund der 
Beleuchtungsumstände mit Sicherheit anzunehmen ist, 
dass die Eigentümer nicht zu Hause sind.  
 
Schützen Sie Ihr Eigenheim: Einbrecher scheuen 
Schutzmaßnahmen und wollen rasch eindringen 
(gekippte und/oder ungesicherte Fenster sind quasi 
eine Einladung zum Diebstahl und normale Rolläden 
sind kein großes Hindernis).  
Einbrecher scheuen Licht und Bewegung; sollte abends 
niemand im Haus anwesend sein wird geraten, dass  
Beleuchtungskörper in verschiedenen Räumen 
eingeschaltet werden (Zeitschaltuhr).  
 
Für Nachfragen und Beratungen vor Ort stehen Ihnen 
die Beamten Ihrer zuständigen Polizeiinspektion gerne 
zur Verfügung (Tel.: 059/133/4206).  

 
 

 
 

 

JUNGBÜRGERFEIER 2007 
 
Heuer fand zum zweiten Mal  im Gasthaus Ledl die 
JungbürgerInnenfeier der Gemeinde Lengau statt 
(diese JungbürgerInnenfeier löst das bisherige 
„Stellungsessen“ ab).  
Jeder teilnehmende JungbürgerIn erhielt eine 
Landeschronik mit CD und den JungbürgerInnenbrief. 
Die Jungbürger hatten Gelegenheit dem Bürgermeister 
und den Jugendreferenten ihre Anliegen vorzubringen 
und darüber zu diskutieren. Nach dem anschließenden 
Essen wurden zwei Gutscheine für ein 
Fahrsicherheitstraining verlost.  
Den Abschluss der Veranstaltung bildete eine Disco. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

MÜLLABFUHRTERMINE 2008 
 

 
 
 

ACHTUNG:  
2- und 4-wöchentliche Abfuhr bereits am Montag, den 31. Dezember 2007!!! 

 
                        
      

2-wöchentlich 4-wöchentlich 6-wöchentlich 
31. Dezember 2007  31. Dezember 2007   
15. + 29. Jänner 29. Jänner 15. Jänner 
12. + 26. Februar 26. Februar 26. Februar 
11. + 25. März 25. März  
08. + 22. April 22. April 08. April 
06. + 20. Mai 20. Mai 20. Mai 
03. + 17. Juni 17. Juni  
01. + 15.  + 29. Juli 15. Juli 01. Juli 
12. + 26. August 12. August 12. August 
09. + 23. September 09. September 23. September 
07. + 21. Oktober 07. Oktober   
04. + 18. November 04. November 04. November 
02., 16. + 30. Dezember 02. + 30. Dezember 16. Dezember 



              
                              

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
  
              Werte Eltern! 
            Liebe ehemalige und aktive SchülerInnen ! 

 
 
41 Jahre im Dienste der Bildung und Ausbildung unserer Jugend sind eine sehr lange Zeit.  
Eine schöne aber auch anstrengende Zeit, die ich heute nicht missen möchte.  
Ich glaube, sie ist Beweis genug, dass die Entscheidung Lehrer werden zu wollen, die ich  
im Jahr 1966 traf, die richtige war. 
 

Mit Ablauf des 31.12.2007 beende ich meine aktive Laufbahn als Leiter der Hauptschule Friedburg 
und trete in den Ruhestand. 
 

Mit 1. Jänner 2008 übernimmt Herr HOL Siegfried Zieher, als provisorischer Leiter, bis zur 
definitiven Besetzung des Leiterpostens mit 1. September 2008, die Geschäfte der Schulleitung.  
 
Danken möchte ich Ihnen allen für Ihr Verständnis und die gute Zusammenarbeit.  
Mit Recht kann ich heute sagen, dass sie stets von Wertschätzung und beidseitigem Respekt 
getragen war.  
 

Allen am „Unternehmen Schule“ Beteiligten wünsche ich für die Zukunft alles Gute und 
viel Erfolg. 
 
Friedburg im Dezember 2007 
 
 

 
 

„Ein Land mit Kindern ist ein Land mit Zukunft.  
Kindern Leben schenken, sie groß zu ziehen,  
ist dem Tun des Försters vergleichbar,  
der einen Baum pflanzt und weiß: 
Wenn dieser Baum Schatten spendet,  
wird er selbst nicht mehr sein.“ 
 
                               Helmut Kohl deutscher Bundeskanzler 1982-1998 
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